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LIEBE WIENERINNEN 
UND WIENER,
für diese Werte steht Wien:

RESPEKT
Menschen zeigen Respekt,
indem sie fair und höfl ich sind und einander achten.

FREIHEIT
Freie Menschen handeln nach ihrem Willen 
und achten gleichzeitig das Gesetz und die Rechte von anderen.

VIELFALT
Menschen sind unterschiedlich, sie führen ihr Leben unterschied-
lich, und das ist gut so.

WELTOFFENHEIT
also Interesse und Aufgeschlossenheit für die Welt.

Für dieses Wien und die Menschen in dieser Stadt wollen wir ar-
beiten. Wir wollen unsere Heimatstadt besser machen. Wien geht 
besser!

In Wien sagt man oft: Das ist mir wurscht. 
Und meint damit: Das ist mir egal. Uns ist vieles nicht wurscht.

Weil‘s nicht wurscht ist, 
ob Schulen und Kindergärten im Herbst offen sind. Und ob sie die 
besten Chancen für alle Kinder bieten.



Weil‘s nicht wurscht ist,
dass die Wirtin am Eck zusperrt. Oder dass der Greißler sein klei-
nes Geschäft schließen muss. Oder dass die kleinen Betriebe in 
der Einkaufsstraße gegen die großen keine Chance haben.

Weil‘s nicht wurscht ist,
wenn auf europäischen Inseln Menschen auf der Flucht im Dreck 
leben müssen.

Weil‘s nicht wurscht ist,
wenn eine Partei sich selbst wichtiger nimmt, als die Bürgerinnen 
und Bürger.

Eine Stimme für NEOS ist eine Stimme für all das:

Kluge Kinder,
weil wir die besten Schulen und Kindergärten schaffen.

Blühende Grätzel,
also schöne Stadtteile, in denen man sich wohl fühlt.

Ein Ende der Freunderl-Wirtschaft:
Gleiche und gerechte Chancen für alle. Keine Person soll Vorteile 
bekommen, nur weil sie jemand Wichtigen kennt. Zum Beispiel 
einen besseren Job oder mehr Geld.

WEIL MIR DIE WIENERINNEN UND WIENER 
NICHT WURSCHT SIND!
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Echte Menschlichkeit
Versprechen einhalten: Wir holen 100 Kinder aus Flüchtlingsla-
gern in Griechenland. 

Eine neue Wasserfl äche für jeden Bezirk
Wir holen den Alserbach, der jetzt unterirdisch als Kanal durch 
einige Bezirke Wiens fl ießt, an die Oberfl äche.

Ein starkes Öffi -Netz
Wir schaffen einen S-Bahn-Ring. Dann fahren S-Bahnen rund um 
Wien.

Rad-Schnellwege für Wien
Wir verbinden Wege und bauen neue. Dann sausen wir mit dem 
Rad ohne Unterbrechung quer durch Wien - von Liesing nach 
Floridsdorf.

Für lebendige Betriebe und sichere Arbeitsplätze
Wir verringern Steuern und Gebühren, entlasten so die Unterneh-
men und schaffen neue Arbeitsplätze.

Die besten Schulen und Kindergärten für alle
Wir stellen den Brennpunkt-Schulen noch mehr Geld und Perso-
nal zur Verfügung. In eine Brennpunkt-Schule gehen besonders 
viele Kinder aus Familien mit sozialen oder fi nanziellen Proble-
men.

Schluss mit Freunderl-Wirtschaft
Niemand soll Vorteile bekommen, nur weil sie oder er wichtige 
Leute kennt. Auch Parteien müssen ordentlich mit Geld umgehen,
und sie müssen kontrolliert werden. 

DAFÜR SORGEN WIR.



DIE BESTEN SCHULEN UND 
KINDERGÄRTEN
Weil‘s nicht wurscht ist, dass 4 von 10 Kindern nach der Schule 
nicht richtig rechnen und lesen können.

Weil‘s nicht wurscht ist, wenn Lehrerinnen und Lehrer und die 
Eltern mit ihren Sorgen allein gelassen werden.

Weil‘s nicht wurscht ist, wenn Schulen aus Angst vor Corona 
geschlossen werden, nur weil jemand einen Schnupfen hat.

Weil‘s nicht wurscht ist, wenn Lehrerinnen und Lehrer 3000 Kinder 
nicht erreichen können und der Heimunterricht, das 
Home-Schooling, nicht funktioniert. 

Bis 2025 machen wir Wiens Pfl ichtschulen zu den besten des Lan-
des. Wir nennen das Projekt Wien Challenge  und setzen 120 Mil-
lionen Euro dafür ein.

Wir bringen mindestens 3 neue Mitarbeiterinnen oder 
Mitarbeiter an jede Pfl ichtschule: Für Schul-Sozialarbeit, Gesund-
heit  und die Verwaltungsarbeiten in der Schule.

Wir sorgen für Corona-Schnelltests an den Schulen. Mit Ergebnis-
sen innerhalb von 8 Stunden.

Bis 2025 statten wir alle Schülerinnen und Schüler aus benachtei-
ligten Familien mit Laptops aus. Schnelles Internet für die Schu-
len: Alle Pfl ichtschulen bekommen Highspeed-WLAN.



STARKE KONTROLLE – 
OHNE AUSNAHMEN
Weil‘s nicht wurscht ist, dass unser Steuergeld schlampig verwen-
det wird.

Weil‘s nicht wurscht ist, dass ein Krankenhaus um 500 Millionen
mehr kostet als geplant.

Weil‘s nicht wurscht ist, dass in Wien nur denen geholfen wird,
die „wen kennen“.

Weil‘s nicht wurscht ist, dass die SPÖ die Stadt ausnutzt
und sich selbst Vorteile verschafft.

Wir führen in Wien erstmals ein Gesetz ein, das Förderungen klar 
regelt, das Subventionsgesetz.

Wir führen 2 wichtige Stellen ein. Eine unabhängige Vergabe-
Kommission sorgt dafür, dass öffentliche Aufträge korrekt verge-
ben werden. Und eine Anti-Korruptions-Stelle schaut darauf, dass 
niemand anderem zu Unrecht Vorteile verschafft oder selbst 
welche bekommt.

6 Monate Pause, bevor ehemalige Politikerinnen und Politiker  
Jobs bei Unternehmen annehmen, an die sie früher Aufträge ver-
geben haben. Politikerinnen und Politiker müssen genauso wie 
Personen in der Geschäftsführung für ihre Entscheidungen haft-
bar gemacht werden. Sie sind verantwortlich, auch vor dem Ge-
setz. 

Wir geben dem Stadt-Rechnungshof das Recht, die Finanzen der 
Wiener Parteien und von Organisationen rund um die Parteien
zu prüfen.



LUFT! WASSER! GRÜNE MOBILITÄT!
Weil‘s nicht wurscht ist, dass die rot-grüne Stadtregierung
immer mehr Grünfl ächen zubetoniert.

Weil‘s oasch ist, dass es immer noch 121 Gefahrenstellen
auf den Schulwegen gibt. Vornehmer gesagt: Das fi nden wir nicht 
in Ordnung.

Weil‘s nicht wurscht ist, dass unsere Radwege unsicher  und 
schlecht geplant sind.

Weil‘s nicht wurscht ist, dass wir immer noch viel zu viel 
Treibhaus-Gase in die Luft blasen und so die Umwelt schädigen.

Wir bringen Bäche zurück in die Stadt und schaffen in jedem Be-
zirk mindestens 1 neue Wasserfl äche.

Wir machen bis 2022 die Schulwege sicher und entfernen alle Ge-
fahrenstellen.

Wir verbessern alle aufgemalten Radstreifen auf den gefährli-
chen Hauptstraßen. Und wir bauen 40 Kilometer an neuen Rad-
Schnellwegen. 

WIR MACHEN KLIMAZIELE ZU EINEM 
STRENGEN GESETZ.



LEBENDIGE BETRIEBE UND 
SICHERE ARBEITSPLÄTZE
Weil‘s nicht wurscht ist, dass starre, umständliche Regelungen
unsere Unternehmerinnen und Unternehmern in ihrer Arbeit ein-
schränken. Diese Bürokratie wollen wir ändern.

Weil‘s nicht wurscht ist, dass die Wirtin ums Eck in der Krise zu-
sperrt und Menschen ihre Arbeit verlieren.

Weil‘s nicht wurscht ist, dass Wien für Forschung und Innovation
nicht genug tut.

Weil‘s nicht wurscht ist, wenn Wirtschaft und Umwelt gegenein-
ander ausgespielt werden. 

Wir ändern die bürokratischen starren Regeln und entlasten die 
Wiener Unternehmen um 100 Millionen Euro: Wir schaffen kleine, 
unwichtige Steuern und Gebühren ab!

Wir spannen einen Schutzschirm auf: Gerade die kleinsten 
Unternehmen brauchen am meisten Schutz. 

Wir machen Wien bis 2025 zur europäischen Hauptstadt der 
Gesundheits-Technologie. Wir wollen viele innovative 
Unternehmen in Wien und stellen dafür die attraktiven Rahmen-
bedingungen zur Verfügung.

Wir schaffen 56.000 neue Arbeitsplätze. Zum Beispiel durch kli-
mafreundliche Investitionen: Wir setzen Geld so ein, dass es für 
das Klima gut ist und gleichzeitig Arbeitsplätze bringt.



ECHTE MENSCHLICHKEIT!
Weil‘s nicht wurscht ist, dass fast jede 3. Person, die Sozialhilfe be-
zieht, ein Kind ist.

Weil‘s nicht wurscht ist, dass die Heldinnen und Helden des 
Alltags benachteiligt werden.

Weil‘s nicht wurscht ist, dass in unserem Europa Gefl üchtete un-
ter schrecklichen Zuständen im Dreck in überfüllten Flüchtlingsla-
gern bleiben müssen. 

Wir stocken in der Sozialhilfe die Sachleistungen für Kinder auf:
Mehr Ganztages-Schulplätze, mehr Verpfl egung, mehr Freizeit-
Angebote und so weiter. Damit bieten wir Kindern faire Chancen 
auf eine erfolgreiche Zukunft.

Die türkis-grüne Regierung kürzt den Corona-Familienbonus
für EU-Mitbürgerinnen und Mitbürger, deren Kinder nicht in Öster-
reich leben. Wir fi nden das unfair und gleichen den Betroffenen in 
Wien diesen Nachteil wieder aus. Mit Geld aus der Corona-Hilfe.

Wir holen sofort 100 Kinder aus dem Flüchtlingslager Moria in 
Griechenland nach Wien. 



BLEIBENDE VERBESSERUNGEN 
STATT POP-UP-POPULISMUS!
Pop-up bedeutet, dass die Maßnahmen nicht dauerhaft,
sondern nur vorübergehend sind. Zum Beispiel ein Pop-up-Rad-
weg für kurze Zeit.

Wir fi nden so etwas populistisch.
Populistisch heißt ungefähr: So, wie es das Volk hören will.

Wir möchten:

Baulich getrennte Rad-Schnellwege statt aufgemalte 
Notlösungen!

Dauerhaft mehr Platz für Menschen zu Fuß statt Kurzzeit-Begeg-
nungszonen!

Neue Schwimmbäder statt 3 Wochen lang Badewannen für 6 
Personen!

Echtes neues Grün statt Rollrasen!

Neue Bäche statt Sprühnebel!

Weniger Bürokratie statt Schnitzel-Gutscheine!



WEIL’S NICHT 
WURSCHT IST.
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